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Blovmfield, Reingka Donnerstag Dezember-A Ists 

Agtertei ans Stadt tutthnid I 

Nrbel,Nebel, Nebel. der Mensch 
t; ti dabei ost ganz nebelig. 
J.W. ant reiste Montag nach 

Lksntaha Itu Geschäfte zu erledigen. 
Sri. .t)itd.r Volquarseu, Cis-tm 

Barneg nnd AlmaHiunar reizten 

Montag besu ich-weise nach Sionr City 

Herr nnd Frau Walter Clanssen 
von Ereighton waren besuchötveise hier 
bei der Familie Jguay Grothr. 
Sie reisten Dienstag wieder nach hause. 

Herr nnd Frau Frih Rohlss wurden 

M)-.tt.rg durch die Gähnt Ieiner 
Tochter hochsrent Wir gratulieren. 

Herr nnd Frau Carl Steffen ver- 

weilten atn Danksagnngctage bei Win. 

Krohu nnd Familie, Frau StesseuI 
Eltern. 

Will. Dierson von Jdeboldt, Ja. 
war besuchgwetse hier bei der Familie 
Will. Lange. 

Herr nnd Frau Pastor J. Holsteiu 
von Plainoiew verweilten astn Dank- 

sagungstage bei der Familie Herrn nnd 

Frau Paster J. Schulz, bei Wansa. 
Fritz Carsien reiste nach Halstein, 

Ja. utn Verwandte nnd Bekannte zn 

besuchen. 
Peter Eckmann oersandte heute Mit 

tag 4 Carload settes Vieh nach Omaha 
nnd C. A. Menkens eine Carload zum 

selbigen Markt. 

Nick Snckstors und Win. Tradvvou 

Trayder, Ja., welche ihre Vettern Johu 
Sncksiorsnud Gea. Nickert besuchten, 

sind heute Mittag wieder nach Thus 
Heimat abjereisi. 

Es sind in der lebten Zeit viele Kor- 

respondenzen und Abbvnnentengeldee 

eingelausen, wir hatten jedoch keine 

Zeit, denselben unsere Aufmerksamkeit 
zu schenken. Wenn das Datntn ans 

der Zeitung noch nicht verändert ist, so 

möge man bis zur nächsten Ausgabe 
Wun- 

Am Dankiagnngsaben d wurden 

hier in ber Nachbarschaft recht viele 

Geburtstage gefeiert. Uin dieselben alle 

aufzuzählen und davon zu berichten, 
wäre eine schwierige Arbeit, denn der 

Zeitungskorrefpondent war leid-knir- 

gends zugegen 
Diese nebligen Tage sind auch n icht 

ganz angenehm, obgleich es nicht kalt 

dabei ist. Am Dienstag Morgen lchien 

die Sonne dnrchkonnnen zu wollen, 

jedoch ließ sie sich nnr fiir einige Angen- 
blicke sehen. 

Der Franenverein der Congrega- 
tional Kit che wird am lo. Dez. im 

Opera Haufe ein Chicken Pie Dinner 

nen Zip,s:c18»3csxlzsc Anchniird 
ein Bazar abgehalten, anfangend nm 

llhr. 
Jn der Nacht von Donnerstag ani» 

Freitag wurde in Hostettlek·6 Prol- 

halle eingebrochen nnd 852 ans Herrn 

W. M. Holiettler,0 Trank entnommen i 

Die Tür zur Halle wurde mit einemi 
Brecheifen erbrochen und der Trunlj 
erbieltdisfeibe Behandlung Die Nein-! 
her nliissen ziemlich in der Eile gelnricni 
fein, da eine größere Papieease welche » 

ilW enthielt, überlein komd-. csz III 

innnee eine kisknnte Sache, Geld in 

einem urb- wohu ten Zimmer zu sann-. 

Der stauoscomesi ist Oft-um Klei- 

bevseitdsh made tesim Mist-Ich um 

s Uhr seicto neu und du erste Juli 
ein schönes Mem-, made via du kni- 

fcmgcimkikde gewann-, Die Mit 

Its-der du Kinde hom- in Gemisc- 

scst hatt got-beim am dies-n Im- 

w emsig-en Tief-O Its-u vom fort-a 
Mund Ins äu du num- Scssm a- 

tme- III um Jus-di und Geistig- 
Imm in Ihm Mißstimmungen m 

Gsvcsssäpuosusnm wem-. d a »Hei 
o VII-I cis komm Its-. ums SM- 

Gcososw ke s sum Init. im tas- 

n »Ma- Udh »Um selbe Gn- 
IIMI Ihn IM. 

Im Ins-I Ins-fu« Istuk tout 

Ins-m Mut Es M hum- Ame-I 
Im imm- Uiuhhsiaa us- dom- 
ab kam VIIMLI ums its-O 
at us ts) sc. besud. sm- Heim 

Ists-Its Im sit-Ist km Ist-In 

Um O- sm- Usntm uns-its ad 

W II- ss most-- III cost u M 

zuleint binehnien wurde. Der City Mar- 

chall wurde benachrichtigt und derselbe 
fand um 11 Uhr in einein Eisenbahn 
wagen einem jungen Mann mit Namen 
Eh Hanimond welcher ans S. D. su 
kommen und 21 Jahre alt zu sein an- 

gab. Derselbe war tin Befthe einer 

Uhr, welche August Dtlter als dieseinige 
erkannte. Natürlich ivukde dieser 
Hammond festgehalten, hatte hier 
ein Verhör zu bestehen und wurde 

letzten Freitag nach Ceuter gebracht, 
und da er eine achthnndert Dollar 
Band nicht stellen konnte, sur Gerichts 
sihung im April festgehalten. s 

Die Frauen der Dreifaltigkettsgei 
inde hatten in le hier Woche eintritt 
wieder einer ihrer beliebten Uber- 

raschungen mit all der dazu gehö rigeu 
Veiinlichteit vorbereitet und tauchten 
am Nachmittag des w. Noanber wie 
aus dein Boden gestampst ver dem 
Pastetat anf, um Frau Pa stor Nabe«s 
Geburtstag mitseieren zu helfen. Cin- 

Stinimengeivtrr, ans dem fröhliche I 
Lachen und heller Jubel heraus zu h ö- 

ren war, nachdem die ans das Signal 
der Hansglocke ahnungslos herbeigeeitte 
dilteriu des Pausfrtedens den Tin- 

gang freigegeben, lockte auch den Pastor 
von seiner Studierstube h iii ;- 
ebe er noch die Vorgange recht zu fassen 
vermochte —er hatte nämlich gemeint, 

es tauche vor seinem Fenster eine dunkle 
Wolke auf, die möglicher Weise einen 

Schneesturm im Gesotgehabeu könnte- 
wurde er schon mit·au eine reichbesehte 
Tafel beraugezogeiy und ihm kam nun 

erst recht die Bedeutung dee seg«täi chzn 

Tages zum Bewußtsein· Er soll andern 

Tage nicht viel geredet, aber um so 
mehr in der Stille sich gefreut haben- 
Dem Geburstagskin de aber, so heißt 
ec,hätte das Glück aus den Augen ge- 
lacht Und das hatte so ganz ini gehet - 

men der F raucmverein gerin. 

Er richte sich. 
Der Sag nach patis Tritte ebeiits 

Nonen abfuhren, als Dr. L» der Ne- 
dacteur des »Jigaro«, eilig in ein Ab- 
theil erster Klasse stieg, die brennende 
Havanna im Munde· Er wollte es sich 
gerade in seiner Ecke bequem machen- 
als er sah, daß eine ältere Dame ihm 
gegenübersaß. Er erkannte sofort seine 
Pflicht, als höflicher Mann das Rauchen 
einzustellen, und war schon im Begriff- 
die Cigarre aus dem Fenster zu werfen- 
als ihn sein Gegenüber barsch einfuhr-, 
ob er nicht wisse, daß er sich in einem 
Nichtraucherabtheil befinde. 

»Nun, haben Sie denn nicht gesehen- 
daß ich schon auf dem Wege war, Jhreu 
Wünschen zuvorzulommen?« meinte Dr. 
L. ,,Doch ich werde Sie nicht länger be- 
lästigen.« 

Er suchte sich einen Plah in der drit- 
ten Klasse, um ungestört seine Cigarre 
tauchen zu können- 

Jn seinem Adtheik fand er einen Hau- 
sirer, der gerade damit beschäftigt war, 

sein Frühstück zu verzehren. Ein durch- 
dringender Geruch verbreitete sich in sei- 
nem Umkreise, denn der Gute würzt-: 
sein Mahl mit Zwisbel nnd Kunz-salicis 

Da fragte der Doktor den Hausiren 
»Sagen Sie, sind Sie schon einmal 
erster Klasse gefahren?'· 

»Noch nie.« 
»So. dann nehmen Sie doch diese 

Fahriarte unsd geben Sie mir die 
Jhrisge—« 

Er fiibrte ihn dann in das eben ver- 

lassene Abtbeil und wies ihm den May 
gegenüber der Dame an. 

Ter Zug hielt erst nach zwei Stun- 
den in Petri-. so dass die unsrenndliche 

Csbfo Isq « 

--« 
-.-- « 

---. 

Usmc FRAUNqu you-v »Hu-« 

z Tausch zu verwünschen 

Mislkllse Dis-seit l 
tot Beruf-. das Tät Dann-un nicht 

tatst-idem wurde visit- tsqe wieder 

säumt vor dem Lands-ficht sum-m- 

Eins In set Hals stika DQCÆ sahn 
« Geweihtes-sw- sqtdmäaa UN- 
tu m umso-that M M Im dem 
s II i. W kam-doch 

M m der I steifem Mic- 
m Ists-I NO Ist Itsmffändc 

tu eine- Iebsmmctit Im sie-M 
Ists W IMO Dis Msn ist 

as Its Ins-täuscht- sui Mem 
I Mk Usitml tut-e im 

sind M m Itssu cis-I Dei-m i- 

Wit- Mt III-. M M aus 
sit-Ost W M um« vie 
Ists-. W die M W Untat es- 
DIM W sm- Icaw m wild 
ums sit-M III ILWQI w Im 
Ins im des-III M usw« Äms- 
Otchl s » Wut-Inst- tief-· Kuhm- 
umq ist« Isikiwficwn Nin-I 

Jst-. du« sth Its-U Ohms und 
sm ! äu Ists Ind- Inn-m 

II M cis-· data-«- Ism- 

vu Us- Its-I Its-M tim- Ist 

» usw-MI- m sma- m 
Ihm-«- MI M II Ortst- 0 sams- 

MIW ists l Nico- 
Ists-«- 

Marttbkricht 
Jede Woche korrigirt von 

SuunderseWestrnnd Tom-any 
M ootiesietd, Ziel-DIE Olt., tttttt 

Weizen ........ ................. Ost 

Korn (nened) ...................... 59 

Hafer ............................ 30 
Noggen ............ .............. 48 
Geiste ..................... 

40 

Essai-its .................... 1 19 

Schweine. ...................... 6 ss 
Butter .................. IT 
Eier ......................... Hi ; 
Kartoffeln ............ ....... OU 

DIC- 

Lehte Woche wurden von der Fartnersz 
Gtain cis Lioe Stock Ass’n in Cokxisge 
die folgenden Preise bezahlt: 

« 

Corn Hafer 
Montag 64 34 
Dienstag 64 34 t-2 

Mittwoch 63 St, 
Donnerstag 02 t-2 34 

Freitag 62 33 t-2 

Sonnabend 62 1.-2 33 ts2 
Habt ihr diese Preise erhalten? 

Wennnichtt warum phont ihr nicht an 

nns in Coleridge 

Creighton Nundscl)an. 
Der dürre Qnetsche Hattties, its 

Petzkrage Bin nnd der Knädetsrs p« 
waren wieder hier« mit war deyGeo.-J 
Lindwnrrn net mit, der soll noch innn ·c 

die wilden Kälber zahmen, die er t:«.:s. 

malt angebunden hat« dastie war aber 

J. Weber nnd Henky Falter mit-ihnen. 
Die obigen wollten sich gute Danks-.- 
gungsbraten bei unsere Butschsers ais-!- 

snchen, konnten aber leiste mehr bete-»-s 
nienz da sagt der Hean Falter mit c:- 

nein schadensrolpen Lächeln zum Kritik-ci- 

sepp: « Du Sepp, mach dir nichts dar- 

aus-, du weiß day da branße us de Port-« 
a große sdiipoko ttttethelt ais Mit 

tuat, den könne neek leicht schieße, dös 

tnn mer aber a, schrein die anders-, nied- 

Wage ihn- de Lapi nnd das Wy- 
Gesamt ad, Inacdh r siagts XII-anei- 
Vielleitdt findet der Neportesr späjet ans 

was ans der Geschichte geworden ist, 
denn auf fein Nichvokgebikge kann er 

sich verlassen. M 

Herr Otto Stkadberget hat den Ptad 
neben dein Lyrick Theater gekauft nnI 

dort eine Garage nnd Neperatnrfchop 
sitt Fard Antog zn danen. Die frühere 
BucknIeisters Offiee, weiche auf der List 

sieht, wird bereits zurück gesetzt nn- alg 

Warenhans zu dienen. 

Wenn man all den Artikel-i Wan- 

den schenken ioii, so haben Ivir anI 27. 
Nav. in einem färniiichcn Meer oon 

Dank geschwommen. JES war ais cd 

sich alte Bürger dieses hertichcn Siena- 
tes vereinigten um den Gesicht ui ket- 

Derzenssilnådtuck zn geden— Hm! ja? 
Dankbarkeit ist eine schöne Tugend, 
datnni ist iie auch so seiten, daß man 

mit einer Laterne deivassnet, sie am del- 
ien iichten Tage suchen Innie, nnd roch 
macht Dankbarkeit eine Beinchen-RGO 
ine die nicht ntit Gold anfznwiegkn ist, 
denn aite wir alten Nichtstuer sind all 

recht nnr nicht am «Daitkfagitss·åtage, 
denn da müssen wir nntz im V libe- 

Ivnftlein nniekek Würde d.i Ist n Nin 
h Ost -. If 80 e. «t- ...- m- »... «..:g..; se« .-::..«...:::: -:: 

I 
i 

gen, nnd dann uns nach sie-presst T r. » 

Redder oder Henky Uticdotaiien begin-n i 
,.ta taik tde thing over« nnd da i tl ’ 

ein Neinnddeitedeannek n cd t- in- w 
« 

Iendait das hinitdlachten nein to met? 
I 

Bist-kn, Pan-inei- and sttntchen «er w » 

hettdichadittd fei, wenn nian nat-i eins- 
niedt wußte ad einen- tet Mond « tei.«j 
oder ob man fetde den Mond tsdtet an. 

ish. »Im-e site-tim- ew w sinnt-X 
nnd znnt Rethetdtnten. n« sit-tu 
Ins-betten- tann ee nch nndt c---i-.di«· T 
sen Man nsu tind nite gut hatt-eh 
Musik III M Ist-O III-II Damm 
M m Ists-indi- puiuut M Ins-I 
III-ists Ist-Ich III III-I IIIOI 
II Mit-u UMMOI Hoch-sap- I 

kh Ochs-Maus M VII-i is 
scsm fes-d s- Cis-m- IOIOI um« 

Mit-us Ia somit-I Oumähms 
Ihm Ists- Om Im Ins-Ohi- tim- 

Idukgös stime stell-, Ums-jin 
htm- mo IMM- ms um« mn 
VIIM Missou- IIO m m« 

Insekt-»Hu Ist di « « 

Bezaime Boten i Rom-M 

L Vergeßt nicht« daß Phitfvn zu jeder 
IZM gute Pferde künft. 

Star Dmy Liste, Colliek et Brand-. 

Telephoniekk No. A W. 

Dr. O. T. O’Conner, Zahnaksy 
Aber Filtets Laden. 

Gute Mahlzeit-n zu jeder Strande in 

Gkay’s Rentenan Kommt und ver- 

sucht die Küche des neuen vortrefflichen 
lks·hefs. 

Meine Ofsiee befindet sich jetzt stock-» 
schen dem Cornet Däugstote und bet« 
Postefsikr. Brillen werden genau ange- 
paßt. Tit. Bleick 

Zu ueriansen:—-2 kleine Häuser, I 

i«otg, Häuser sind in guter Kasanan 
sehr billig. Für Einzelheiten sprecht 
nor ins Schnhsivre nnterut Opernhaus 

singen untersucht und Gläser gewis- 
senhait angepaßt. Visite über Cornet 

Drng Storc. Dr. Peters. Telephon 
No. Mo. 

Bevor Ihr Eure Carpenter Arbeit 

ausgeht, insztnng an Euren Stichen 
rechnen. Wir garantieren ersiklassiges 

Firiteit Kepetia Bros. 

Halt eure Farben nnd Tapeten ans 

dein Paini Ein-re- W.« H. Spettrek,» 
Kontrast Ansireicher nnd Tapezierer. 

Das soeben einen neuen Vorkatkentsf 
erröhren erhalten. Alle Größen. 

A. A- Manie. i 
Wenn ihr in Zweifel seit was ihr 

mischen wollt, innst eine Knor Connty 
Zignrre Sie hat eine höhere Quali- 
tät Tobak zu niedrigere-n Preise ais 

andere Zigarren. DIE-regen werdet 

ihr reich daran erfreuen. 

Zu vetsiansen:----Ein 0450 Adam 

Schast Piano. Ich werde dies sehr 
billiijgipd meist leicht-u Zssltvsws 
dingnngen verkaufen. Kotmntnnd seht 
es euch an. E. F. Stesfen. 

Ich tun nsche herniit bekannt zugeben 
dass ich dic Meister Damen Kleide-rittcch« 
schnle von dein jehigeu Plane nach 
meinem Hause verlegen will. Michstr 
ans südlich der Brit-r Garage snviich 
non der Posiosfice 

Mrs Cathariue Dolpbin Bor. 

Während November wird die Freisin- 
TsmnensSchneidcrschnle fünf ertra Ta- 

ge zur regelrechten 815 Knrsns zugeben. 

Ilngnstinss Knor Contin Zigqrre 
iit dtc Reste im ganzen Sitz-Tit KLEMM 

nnd sehtnnscrn Frnor Connty Zigami 
Starr-. 

Geht nach LeBianc fiir frische Grete- 

ricet. Unsere Preise sind recht. 

Gewstuscht 
diesen Monat 5000 Gaumen Nahm 

wofür ich den höchsten Marktpreis bei 

zahlen will Auch will ich eure Hühner 
kaufen. Ertiche Behandqu zugesichert. 
Plien- 77 R. A. Beach. 

Ver-www Ma· Gelt nich-; Mu- 
bu ksmu das Gelb schon-u und wikdl 
geb-Leu die Papim in dselek Onkel yiumtassew 

Zu verkaufen-« Ein Hans» 
mie u Zimmmy m ans einer Iw; 
bei Inn Fuss stoßenon sieh-. Glau» 
20 : H I H äus. Sau Cos. ON ·» 

unifoll und and-re Uhu-dem City 
Nase-. Gan-« Obst-um« Dale 
Wochsmkhsft Im msudus Teils M. 
»Es-au- W. III-schik- 

"— 

»Im-I dem wud tm Bottich bis 
Im» In km- gtoiu Ruh-f Obhut-. 
III- mitm Konsum-u III- Us OOII 

wiss-Onan its-I Amtes stosscsdh 
sc set Fu Ohms II Ihin DIPIOIIU 
made deucht-. hat« Ins Its Hist 
H Mike-s Use-m es »Ho- MI del Hm 
muswwiq Hugo ji«-m Isif III. III 
Apis-s Its-O VIII- 

Eden Valley 
Friedrich Paulsen gestorben. 

Friedrich Fetbinaad Baucer wurde 
geboren am ts. Nov. Isss zu Silber- 
Iastedh Schleswis Polfleim Deutsch- 
land« Ck ist das dritte sind des Jo- 
hann Puglien und dessen These-tm Ve- 
cem gebotene Messnr. Im Jahre 1871 
kam et used Imeeiks herüber und 
wohnte Zunächst im Staate Indiana. 
Vier me et ums vie feist-et ihn über 
lebenden Wittwe, Muts-km Ieh. Tre- 
de in die che. Von Indiana kam et im 

Jahre 1090 hierher Iemä Piekee co» 
Nest-, wo er seitdem gewehuthat. Er 

Zwar niesin seinem Leben krank geweiemj 
»Ein-e s Wochen var feinem Tode ver 

Ilehte er stch innerlich einwenig bei-n Ue- 

Idersteigen der Jens, indem er stalperte 
nnd fiel. Da er nicht idnderliche 
Schmerzen spürte, ia deachtete er es 

erst nicht. Schließlich wurde es thn 
doch beden klich, daß er eiuen Arzt zu 
Rate sog. Ader unter dessen handlung 
verichlimmerie steh sein Zustand von 

Tag gn Tag, dis inan ihn schließlich 
zu einer Operatian riet. Diese wurde 
Arn Montag, den Oe. Nev. um 12 

Uhr vorgenommen, ern-les sich aber zn 

jin-sitz lchan arn Nachmittag um e Uhr 
sterben Sein Alter hat er gebracht1 
auf 58 Jahre aus«-Juge. IUn ieinem 
Sarge trauertenieink s Kinder eine 

Schwester und Gattin. Die Verdi- 
gnng fand am Danklagnngstage ans 
dem Friedhofe zu Cden Valley unter 

zahlreicher seteiligung statt. 
i »s- 

i Wania. 
sti. Mars Waadward, Lehrerin von 

der Isirview Schule war Dankiagnngs 
tag bei ihre-r Eiter-r un auch bei 
Bekannten zu Besuch. 

Frau Jehn Meellers verweilte Dani- 

iqgnngstag del ihrer Techer seanssarrh 
Giliian, wo iie irrt nach ist, uin 

mit ihrem neuen Großhhw welcher 
ieins Erscheinen zu iriit iiir des Dani- 
iignugstags sanfte-M ist UMWF 
ner teilzunehmen, bekannt In werden« 

Großvater Gillien ist euch lehr glücktich 
liber leisten Grasiohw Gratnlierein 

Oerr Emil nnd John pultmann 
ilnd die gliicklichen Fremer welche- 
sich neue Herd Un musdile von 

Sinn Larien lanfien. 
Frau V. c. Swnnian verweilte 

einige Tage dei ihre Tochter Frau 
Alderi Nequist welche nard oan der 
Stadt wohnt. dran Newquist stuttete 
ihr einen Besuch am Sonnabendsnh 

Kleine Nenn Buggenhagen war Fri- 
tag auf der Krankenliste, ist ieht ader 
wieder gänzlich hergestellt. 

PUBLIC SALE DATES. 

Geo Soli Deo. 11 

Combination Sale Dec. 13 

Alb. Sawyer ,, 16 

A. L. Hupp Dec. 17 
Lee Koskovitch Dei. 18 

Fred Uehling Deo. 18 

Win Oetke Deo. 19 

J. B. Raynoldu Jan. 2 

II. P. Barlow Jan. 5 

Leopold Ege ,, 6 
T C. Johnson Jan. 7 

Art. Trenl a le ,, 8 

Win. F. Lons Jan. 9 
Combination Halo Jan 10 
Fred Rohlf .. 12 
Millt Hill ,, H 

Fr <d Nowiksen Jan. 15 
Win Keiohman Jan. 16 
John Gonkler Jan. 19 
Kd. Zorn 20 

P. A. Weneman Jan. 21 
Combination Sale Jan 21 

Hour) Andere Jan. 2i 
G. v tirebowaki Jan. 27 
Duncan McMillan Feb. 3 

John* Lena Fab. II 
Combination Sale Fob U 
Carl lleiaeman Feb 16 
W A Clemeaie Feb I* 
J D Slefkea Feb 19 
Cbet Norton Feb 20 

Oliver Brady Feb. 53 
Combination Bale Feb 2a 
CotubiiiatitMi Hale March i t 
Ci.iib tnatiun Hale March *■* 

11 W Pblllkpa. Auctioneer 

Coming to 
Bloomfield 

UNITED DOCTORS 
Specialists 

will be at the 

Commercial Hotel 

Wednesday. Dec, 10, 
AND WILL REMAIN 

ONE DAY ONLY. 

OFFER THEIR SERVICES 

FREE OF CHARUE 

The United Doctors, licensed by 
the state for the treatment of do 
fortuities and nervous and ehroni, 
diseases of men, women and child 
ren, offer to all who call eonsultn 
tion, examination, advice free male 
ing no charge whatever except cost 
of medicine. All that is asked in 
return is that those treated will tell 
the result obtained to friends and 
thus prove to sic,k and afflicted in 
every locality that at last treatment 
has been discoved that is ren on- 

ably sure and certain in effect 
These doctors are considered, by 

many former patients among Amer 

ica’s leading stomach and nerve 

specialists and are experts in treat- 

ment of chronic disc-mcs and so 

wonderful have dc m »ii »•* i^huiib 

that in many cases km nurd to find 
dividing line between skill and mir 
acle. 

Diseases of stomach, intestines, 
liver, blood, skin, nerves, heart, 
spleen, kidneys, bladder, rheumat- 
ism, sciatica, diabetes, bed-wetting 
leg ulcers, week lungs and those 
afflicted with long standing chronic 
diseases that have baffled t he skill 
of family physician, should not fail 
to call. 

According to their system mod- 
erations for appendicitis, gall stone 

tumors, goitre or certain forms of 

oancer. If you have kidney or 

bladder trouble bring a two ounce 

bottle of your urine for chemical 

analysis and microscopic examina- 
tion. 

No matter wlmt, your ailment 

may be, no matter what others 
have told you, no matter what ex- 

perience you had with other physi- 
cians, it will he to your advantage 
to see the them at once- Have it 

foreyer settled in your mind. If 

your ease is incurable th®y J^dl w*ve 

you such advice us may relieve and 
stay the disease. Do not put off 
this duty you owe yourself und r®l* 
atives who are suffering because of 

your sickness, as a visit »l I his 
time may help you. 

Remember, this free offer is for 
one day only. 

Married ladies must be uceomopa 
nied by their husbands and minors 
jtth their parents. Adv 
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Trade Marks 
fBBHVv Designs 

rmv1 C<w«“S“T« *A- 
Anrona Minima ■ u«wn mum muioil.,.. 

qnleilT aarurtaln out opinion fre« wlietlisr an 
Titkr.fJ.V. !! MaiMMiahlM Ontitoniiilmi. 
ttonaatrlodf eotiiiilrniluL UAhUCOOI of. i'-totita 
Milt fraa. tlMaat nitronf fif Man rind Dull mu. 

Hatunla takaii Ihrnuah Muuu A t o. localft 
•rirtuj noMM, without oUaryu. In tka 

Scientific American. 
A tund»ni*i#'r tlh»al~iia<l «•»»!» I «r».»t ofa. 
riitatloii Ilf any arluntldu louriiai. i urnm. ft a 
imti four niontlia, |L Bold lit all maakilwt. 

„Ttr S»al|brnbcr." J 
Tit $<»nbWftfAburM>fii <tuf btr V'tnfd-i 

fluibd matin bU i«bl Mf funnifi lVtn* j f<btn, bit iiM) ft in ftgfttrs (jiiituirsmid 
bfli^itr Uni bitifm .hffjffiibtlfii M 

bmfnlV nb|ub«iftii. bat fin ; 
in SoUibiirn Mu tin Mufdit 

flif'iMi. flit bit ttMinfcrinbfil C».»n5i t drfflM 
gtjtbfii tint }UiM<b**it in grunbfn. Did 
twinl fid) mif man uni nuA bn bnMs 
mitt%ffIt. fti ffltaUNubtr* unb idirf 
dm t Cftabn |um ftOfnns.il ii'Unim, 
fill jfdrfMtiHiH Him I Si*« iidljffl Ur* 
Uiliift .tut* fiiiopttiil’f MunbfitmlnnCt 
uiMbbiingiatl fW«Hbi’Mi<ldll fdi tun* 
bdfttN unb in bn rfituibt tt<>Ni«nbs 

aitniiifiMft ftibfNbi itign 
t§t ^afibwiif<bui?ifcfn * 

«* -# -*>■ 

ft tit tint UdittuiMbuitg, bi>| bid 
§T«ud>l Idllttft ntf#t bdbm BMH.fN, HUB 
w|>tU»R Bfd&ts Hi I 


